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Ring herumb zierlich Tapfer / vnd ansthcnlich mit andern Rit¬
terlichen Personen/vnd nach dem/vber die pruckh der Liebhabe¬
rin wie vberwindcr gezogen oder gerenntNach volbrachtcmTur-
Niet jre hcnd in die hoch vndLufftgcworffeN/Mit Schönen Feder-
en/welcheo ain zaichen der Wctorien oder deo Sigs in der Mia
gewest ist.

Halm rc.samßc srerMt :allcrgclicbstc Töchtern/der Surchleüchti-
genwnd Hochgebornen FrawMaria Königin zu Behaim re.dem
Surchleuchtigen Fürsten vnd Herrn , Herzogen (Albrechtcn zu
Baprn re. dem Wolgebornen don Claudio Graff zu Luna ,
Mit etlicher grossen Potentaten vnnd Stetten Pocschaffcen/ zu
Tisch gesessen/ so vorhinWellischevnnd Teutsche Trummetter
auff das aller khünstlichtstzu Hoffgcblasen/-a auff allerlap Ln-
strumentkn vnd Saitenspill die man erdenckhenhat mögen.

Sas Nachtmall war dermassen mit allen Köstlichen
Spcisenvnnd gctranckh zuegericht/ das man sich hct mögen nicht
ein wenig verwundern / wie man in so khurljcr zcit souil selßamcr
lracht bet mugen vkerkhumen/ oder auch ei denckhemwelche so Lch
wolle alle nach Ordnung erzelen/ wer mir vonnöten ein Neues
Tractetlein daruon zuschreiben.

Nach dem eingebrachten(Abentmal RithochgemelteRö:
Kap:Mt : re. mit der Kü:M zu Behaim re. sambt allen Fürsten
vnHerrn/auch dem hochgenanten Frawcnzimer in die Purckh/alo
dann hat man auff dem Tanphaus mit sonderlicher zier vnd Tri-
umpf den Sanckh angefangen vnd die Sänckh nachuolgender
wetsauogeben.
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